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Sachverhalt 
Der Ratsversammlung wurden in der Sitzung am 27.09.2022 die Planungen für eine 
temporäre Containerlösung sowie für die Erweiterung der Kindertagesstätte Seepferdchen 
zur Entscheidung vorgelegt. 
Im Rahmen der Beratung wurde deutlich, dass die Trägerin einen weiteren Raumbedarf für 
die Interimslösung für Elterngespräche und Kleingruppenarbeit für erforderlich hält. 
 
Die Ratsversammlung hat daher in ihrer Sitzung am 27.09.2022 folgenden Beschluss 
gefasst: 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die Interimslösung an der Kita-Seepferdchen einen 
weiteren Raumbedarf mit der Trägerin abzustimmen. Hierfür werden zusätzlich 50.000,00 € 
zur Verfügung gestellt. Das Ergebnis der Abstimmung mit der Trägerin und die Bereitstellung 
weiterer außerplanmäßiger Haushaltsmittel stehen vorbehaltlich unter abschließender 
Beschlussfassung durch den Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und 
Bildungswesen. 
 
Am 24.10.2022 hat zwischen den Vertreterinnen der AWO (Regionalleitung  
Unternehmensbereich Kindertagesbetreuung und der Einrichtungsleitung der Kita-
Seepferdchen) und der Verwaltung ein Gespräch bezüglich des erforderlichen 
Raumbedarfes stattgefunden. 
 
Die AWO hat deutlich gemacht, dass sie aufgrund von Erfahrungswerten bei anderen 
Übergangslösungen in Containerbauweise Schwierigkeiten hatte, Personal zu finden. 
Aufgrund des Fachkräftemangels im Erzieherbereich können sie sich nicht vorstellen, dass 
sie für die derzeitige Planung der Übergangslösung Bewerbungen bekommen (zu klein). Es 
wären weitere Container als Nebenräume für Elterngespräche und Mitarbeiteraufenthalt 
erforderlich. 
Eine Betreuung von 40 Kindern ist aus Sicht der AWO in der geplanten Variante nicht 
möglich. 
 
Nach Rücksprache mit dem Planungsbüro ist eine Vergrößerung der bisher geplanten 
Containerlösung auf der vorhandenen Fläche nicht machbar und kommt somit nicht in 
Betracht. 
 



Die AWO könnte sich vorstellen, dass in der geplanten Variante 25 Kinder, die das letzte Kita 
Jahr besuchen (Schulerwartungskinder), betreut werden. 
Dieses Konzept wird zurzeit auch an der Birkenalleeschule in Uetersen praktiziert und hat 
sich sehr bewährt. 
Ein erster Entwurf eines Kurzkonzeptes ist als Anlage beigefügt. 
 
Es wäre somit aber lediglich eine Betreuung von 25 Kinder sichergestellt, anstatt wie 
ursprünglich geplant von 40 Kindern. 
Die ermittelten Kosten für die Herrichtung und Erschließung der Containerlösung würden 
sich jedoch nach wie vor auf ca. 261.000,00 € für 12 Monate belaufen. Eine Verlängerung 
um 12 weitere Monate würde zusätzlich ca. 60.000,00 € betragen. 
 
Die AWO hat ergänzend zum Vergleich eine Kostenkalkulation für die Betriebskosten für die 
Betreuung von 40 Kindern bzw. 25 Kindern angefertigt und übermittelt. 
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass die über das Fördertool des Landes Schleswig-
Holstein ermittelten Fördermittel in der Berechnung höher ausfallen, da das Tool bei der 
Berechnung von einer eigenständigen Kita (mit Leitungsstunden) ausgeht. Da es keine 
offene Version des Tools gibt, konnte die Berechnung nicht angepasst werden. 
Die Kostenkalkulation ist der Vorlage anliegend beigefügt. 
 
Als Alternative oder auch zusätzliche Übergangsmaßnahme käme eventuell eine weitere 
Nutzung des Bonhoefferhauses (nach Fertigstellung des Erweiterungsbaus der Ev.-Luth. 
Kita Wachsbleicher Weg) in Frage. Hier werden zurzeit 20 Elementarkinder betreut. 
Die Verwaltung steht zurzeit in Kontakt mit der Kita-Aufsicht des Kreises Pinneberg. 
Vorab muss jedoch eine erneute Prüfung durch die Unfallkasse sowie eine 
brandschutzrechtliche Prüfung durch den Kreis Pinneberg erfolgen, um bei einer weiteren 
Nutzung der Räumlichkeiten für die Betreuung der Kinder den Kinderschutz zu 
gewährleisten. 
Da nach Abschluss der Baumaßnahme bei der Ev.-Luth. Kita kein eigenes Außengelände 
mehr zur Verfügung stehen wird, ist zusätzlich zu prüfen, ob der nächstgelegene Spielplatz 
am Pastorendamm alternativ ausreichend wäre. 
Sofern die Kita-Aufsicht die Zustimmung für eine weitere Nutzung geben würde, wäre die 
Miete aufgrund der Energiepreissteigerungen nochmals mit der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
zu verhandeln. 
Der Mietpreis wird voraussichtlich aber erheblich unter den Kosten für die temporäre 
Containerlösung liegen. 
Die Vertreterinnen der AWO steht einer Übergangslösung im Bonhoefferhaus ebenfalls 
positiv gegenüber (wurde bereits als Übergang bei Bau der Kita-Seepferdchen genutzt). 
 
Verwaltungsseitig kann die Übergangslösung in Containerbauweise aus wirtschaftlichen 
Gründen unter Berücksichtigung von lediglich 25 Betreuungsplätzen, nicht empfohlen 
werden. 
Vielmehr sollte der Focus auf eine Anschlussnutzung des Bonhoefferhauses gelegt werden. 
Dies wäre frühstens für das Kita-Jahr 2023/2024 denkbar. 
 
Auch wenn die Kita-Aufsicht hierfür nicht die Zustimmung erteilen sollte, besteht keine 
gesetzliche Verpflichtung der Kommunen Übergangslösungen anzubieten.  
Mit der Schaffung der weiteren Plätze durch den Erweiterungsbau an der Kita-Seepferdchen 
kommt die Stadt Tornesch ihren gesetzlichen Verpflichtungen nach. 
 
 
Prüfung Umweltverträglichkeit 
 
Kinder- und Jugendbeteiligung 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Im Fall der Übergangslösung (Container) an der Kita Seepferdchen:  
Im letzten JSSKB sowie in der Ratsversammlung am 27.09.2022 wurde beschlossen, dass 



die Mittel für die Finanzierung der Übergangslösung im Jahr 2022 außerplanmäßig 
bereitgestellt werden sollen. Eine Deckung sollte budgetübergreifend aus dem Teilhaushalt 4 
beim Produkt: 111801.785100 erfolgen. 
Sofern der Beschluss für die Umsetzung der Maßnahme gefasst wird, ist aufgrund der 
zeitlichen Verschiebung davon auszugehen, dass im Jahr 2022 lediglich 10.000,00 € 
kassenwirksam werden. Alle weiteren Aufträge würden erst im Jahr 2023 erfolgen. 
Die Mittel in Höhe von 251.000,00 € müssten daher für das Jahr 2023 im Teilhaushalt 3 beim 
Produkt: 365000.785100 über die Veränderungsliste eingeplant werden. 
Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten  
  

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: X ja   nein 
  
Die Maßnahme/Aufgabe ist:   X vollständig eigenfinanziert 
        teilweise gegenfinanziert 
        vollständig gegenfinanziert 
  
Auswirkungen auf den Stellenplan:   Stellenmehrbedarf   Stellenminderbedarf 
        höhere Dotierung   Niedrigere Dotierung 
      X Keine Auswirkungen     
  
Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt:   ja X nein 
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer          
Freiwilligen Leistung vor: X ja   nein 

  

Produkt/e: 365000.7851000 
2021 2022 2023 2024 2025 2026 ff. Erträge/Aufwendungen 
in EUR 

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge 
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen 

  Erträge*:             
Aufwendungen*:             
Saldo (E-A)             

  davon noch zu veranschlagen:             
  

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff. Investition/Investitionsförderung 
in EUR 

              Einzahlungen             
Auszahlungen       10.000 251.000 

    
  

Saldo (E-A)             
  davon noch zu veranschlagen:         251.000   
              Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)             
  Abschreibungsaufwand             
Saldo (E-A)             

  davon noch zu veranschlagen:             
              Verpflichtungsermächtigungen             
  davon noch zu veranschlagen:             

  

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff. Folgeeinsparungen/-kosten 
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR 
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge 
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen 

              Erträge*:             
Aufwendungen*:             
Saldo (E-A)             

  davon noch zu veranschlagen:             



  
  
  
Beschlussvorschlag 
Die Übergangslösung in Form der Stellung von Containern an der AWO-Kita Seepferdchen 
wird aus personellen und wirtschaftlichen Gründen nicht weiter verfolgt. Statt dessen wird die 
Verwaltung gebeten, die weitere Anmietung des Bonhoefferhauses zu verhandeln und die 
Genehmigung der Kindertagesstättenaufsicht zum frühestmöglichen Zeitpunkt spätestens 
zum 01.08.2023 einzuholen. Die entsprechenden Haushaltsmittel dafür sind zu ermitteln und 
dann außerplanmäßig bereitzustellen.   
  
  
  
gez. Sabine Kählert 
Bürgermeisterin  
 

 

Anlage/n 
1 Konzept für die Interimslösung 

 
2 Kalkulation Seepferdchen 2023 Anbau 
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                                                                                                  25.10.2022  

Aufgrund dem Mangel an Elementarplätzen in Tornesch hat der Ausschuss für Jugend, 

Sport, Soziales, Kultur und Bildungswesen beschlossen, die AWO Kita Seepferdchen 

mit einem Anbau um zwei Elementargruppen zu erweitern. Für den Übergang bis zur 

Fertigstellung wurde gleichzeitig eine Interimslösung mit Containern auf dem 

Parkplatz „Am Seepferdchen“ beschlossen.  

Die erarbeitete Containerlösung bietet den angedachten 40 Plätzen jedoch aus 

pädagogischer Sicht nicht genügend Raum, um eine qualitative gute Arbeit zu 

leisten. Dazu kommt, dass die AWO aus Erfahrung sagen kann, dass es schwierig wird 

für diese Übergangslösung qualifiziertes Personal zu bekommen und zu halten, da 

sich viele Mitarbeiter*innen in einem Container als Arbeitsumfeld nicht wohlfühlen. 

Aufgrund dessen ist in einem Gespräch mit Frau Kähler, Frau Koch, Frau Helk sowie 

der Trägervertreterin der AWO Frau Federmann und der Einrichtungsleitung Frau 

Wismann folgende Idee seitens der AWO vorgeschlagen worden. 

Das oberste Ziel der Förderung in einer Kita ist es, die uns anvertrauten Kinder für ihr 

Leben stark zu machen und sie bestmöglich darauf vorzubereiten. Dieses Ziel 

verfolgen wir während der gesamten Kita-Zeit und es findet im letzten Kita-Jahr 

nochmal erhöhte Aufmerksamkeit. 

Uns ist sehr daran gelegen einen möglichst sanften und erfolgreichen Übergang von 

der Kita zur Grundschule zu gestalten. Das Augenmerk richten wir dabei vor allem 

darauf, die Kinder in ihren Kompetenzen zu stärken. Es ist unser Anliegen Kinder in 

ihrer Individualität genauso zu fördern, wie in ihrer sozialen Kompetenz. Besondere 

Beachtung legen wir dabei vor allem darauf, die Kinder in ihrem selbstbestimmten 

Kita Seepferdchen • Am Seepferdchen 1 • 25436 Tornesch 
Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband Schleswig-Holstein e.V.  
Bewegungs-Kita Seepferdchen  
Kerstin Wismann 
Einrichtungsleitung 
 
Am Seepferdchen 1 
25436 Tornesch 
Tel: 04122 -9669910  
E-Mail: kita.seepferdchen@awo-sh.de 

 

Erster Entwurf - Kurzkonzept zur Idee der Interimslösung  
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Handeln zu stärken, ihr Selbstbewusstsein zu fördern, sowie das Erleben und Wissen 

über die eigenen Fähigkeiten zu unterstützen und ihnen gerade im sozialen 

Miteinander noch Hilfestellung zu geben. Ziel ist es, dass sie gestärkt und selbstsicher 

den Schulalltag in den darauffolgenden Jahren gut bestehen können.  

Im Laufe der letzten Jahre ist ein erhöhter Präventionsbedarf, verstärkt noch durch 

die Pandemie, in den Kitas vor Schulbeginn festgestellt worden. Mit diesem 

Gedanken, Kinder noch besser auf die Schule vorzubereiten, ist die Idee entstanden 

Schulerwartungskindern die Möglichkeit zu geben gezielt mit gleichaltrigen Kindern 

in einer Gruppe fit und stark für die Schule zu werden. Wir möchten den Kindern mit 

Gleichaltrigen ein vielfältiges Erfahrungsfeld bieten, sie sollen die Chance bekommen 

neue Freundschaften zu knüpfen und mit- und aneinanderwachsen können. 

 

Dies könnte wie folgt gestaltet werden 

Das letzte Jahr in der Kita ist für die Kinder und auch für Eltern eine aufregende Zeit. 

Die Vorfreude auf die Schule wächst und die Kinder blicken mit Spannung auf die 

baldige Einschulung.  

Die Schulerwartungskinder bilden nach der Sommerschließung eine neue Gruppe mit 

max. 25 Kinder und drei Fachkräften mit einer Betreuungszeit von Mo. – Fr. von 8:00 

– 16:00 Uhr. Möglich wäre dies in der angedachten Containerlösung (oder im 

Bonhoefferhaus). 

Optimal wäre es, wenn nicht nur die Schulerwartungskinder der AWO Kita 

Seepferdchen von diesem Angebot profitieren würden, sondern auch Familien von 

anderen Trägern dies in Anspruch nehmen können. 

Die pädagogische Arbeit mit Kindern ähnlichen Alter und Interessen kann durch 

vielfältige Aktivitäten und Projekte geprägt sein. Hier nur ein paar Ideen dazu: 

- Graphomotorik: „Frede Schlotterbeck“ von Beginn an 

- Phonologischen Bewusstheit: „Wuppis Abenteuerreise“ von Beginn an 

- Wöchentliche Spiel- und Bewegungsangebote im Bewegungsraum der AWO 

Bewegungs-Kita Seepferdchen 

- Intensive Nutzung des Kreativraumes und der Lernwerkstatt 

- Verkehrserziehung 

- Ggf. frühzeitige Zusammenarbeit mit den Grundschulen 
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Darüber hinaus können in den Bereichen Sprache, Bewegung, Alltagskompetenzen 

und lernmethodische Kompetenzen Projekte angeboten werden, die die 

Entwicklungsbereiche der sogenannten „Schulfähigkeit“ gezielt fördern, wie z.B.: 

 Feinmotorik:  

- die richtige Stifthaltung 

- die Fähigkeit sich eigenständig an- und auszuziehen 

- das Vermögen, Buchstaben und Zahlen zu schreiben 

- Schneiden auf einer Linie 

 

 Soziale und emotionale Kompetenz 

- Frustrationstoleranz 

- Die Fähigkeit zu planen und sich selbst zu organisieren 

- Regelverständnis 

- Empathie 

- Durchsetzungsvermögen 

- Selbstbewusst vor einer Gruppe sprechen 

- Problemlösungskompetenz 

 

 Kognitive Kompetenz 

- Zahlenverständnis  

- Simultanes Erfassen von Mengen 

- Konzentrations- und Merkfähigkeit 

- Die Fähigkeit sich Sachwissen anzueignen 

- Das Verständnis für sachliche Zusammenhänge 

- Interesse an Sachthemen 

 

 Sprachkompetenz 

- Altersgerechter passiver und aktiver Wortschatz 

- Die Fähigkeit, komplexe, grammatikalisch richtige Sätze zu bilden 

- Die Fähigkeit, gehörtes und gesehenes in eignen Worten 

wiederzugeben 

 

 Weitere Aspekte 

- Selbstorganisation 

- Wie hole ich mir Hilfe?  Wo bekomme ich Hilfe? 

Dieses vorgestellte Konzept kann gut als Alternative für die angedachte 

Übergangslösung umgesetzt werden. Es bietet neuen Fachkräften einen 

attraktiven Arbeitsplatz mit einem „neuen“ und interessanten Konzept. 

 



Arbeiterwohlfahrt Landesverband Schleswig-Holstein e.V.

Kita Seepferdchen
Seepferdchen Seepferdchen Anmerkungen  

Betriebskostenplan 2023 Plan 2023 Plan 2023 Plan 2023

25 Kinder 40 Kinder Übergangslösung Container

1. Einnahmen: Werte auf volle€ gerundet Werte auf volle€ gerundet

1.1.  Zuschuss Stadt / Defizitabdeckung 221.976,00 € 298.056,00 € Landesmittel SQKM gem. Förderungstool Land SH

1.1.a)  Sonderzuschüsse Stadt Tornesch 0,00 € 0,00 €

1.1.1.  Zuschuss Stadt / Sozialstaffel 0,00 € 0,00 €

1.1.2.  Zuschuss Stadt / Kita-Taler 0,00 € 0,00 €

1.2.  Kreis Pbg. Ausfall Sozialstaffel 15.660,00 € 20.860,00 € Beitragsdeckel nach SQKM; siehe Förderungstool Land SH

1.2.1.  Kreis Pbg. Zuschuß 0,00 € 0,00 € entfällt

1.2.2.  Zuschuss Fremdgemeinden 0,00 € 0,00 € entfällt

1.3.  Zuschuß Land Schleswig-Holstein 0,00 € 0,00 € entfällt

1.4.  Erlöse Beiträge/ Gebühren 62.640,00 € 83.440,00 € Beitragsdeckel nach SQKM; siehe Förderungstool Land SH

1.5.  Erlöse, Beiträge I-Kinder 0,00 € 0,00 €

1.6.  Erlöse  Speisen u. Getränke 21.450,00 € 34.320,00 € Brotgeld, Frühstück u.Mittagessen (analog Kita Seepferdchen)

1.7.  Erlöse Sonstige 0,00 € 0,00 € Trinkwasser Sponsoring

1.8.  Erlöse Raumnutzung 0,00 € 0,00 €

1.9.  Zuschüsse Baumaßnahmen 0,00 € 0,00 €

Einnahmen gesamt: 321.726,00 € 436.676,00 €

2. Ausgaben:

2.1. Personalkosten:

2.1.1.  Päd. Personal inkl. AG-Anteile 161.270,00 € 217.340,00 €

Personalbedarf gem. Mitteilung Stadt Tornesch 2 Erzieher/in 

und 1 SPA bei 25 Kindern sowie 3 Erzierher/in und 1 SPA bei 

40 Kindern Berechnung 

Tariferhöhung +2,5% ab 01/2023 und Zulage gem. 

Tarifeinigung i.H.v. 130€;  16 Schließtage (analog Kita 

Seepferdchen).

2.1.2.  Wirtschafts-/ inkl. AG-A. 15.900,00 € 25.400,00 € Mehrkosten Küchenkraft 25/40 Kinder

2.1.3.  Hausmeister 0,00 € 0,00 €

2.1.4.  Fachberatung 400,00 € 500,00 € nach SQKM verpflichtend 

2.1.4.a Qualitätsmanagement 700,00 € 900,00 € nach SQKM verpflichtend 

2.1.5.  Fortbildungen 750,00 € 1.000,00 € 250€ je MA

2.1.6.  Reisekosten / Fahrtkostenerstattungen 200,00 € 250,00 €

2.1.7.  Kosten Betriebsrat 840,00 € 1.130,00 €

2.1.8.  Sonstige Personalkosten 650,00 € 870,00 €

Beiträge Berufsgenossenschaft, Stellenanzeigen, 

arbeitsmedizinische Betreuung (G42 Untersuchungen), 

Arbeitssicherheit

2.1.9.  Verwaltungskosten 12.250,00 € 19.600,00 €
Pauschale ab 01/2023 +1,8% gem. § 14 

Finanzierungsvereinbarung (490€)

Personalkosten gesamt: 192.960,00 € 266.990,00 €



2.2. Bewirtschaftungskosten:

2.2.1.  Miete 0,00 € 0,00 € Kosten Containermiete/-nutzung liegt de rGemeinde vor.

2.2.2.  Strom u. Betriebskosten 0,00 € 0,00 € Kostenkalkulation liegt der Gemeinde vor.

2.2.3.  Gas / Heizung / Schornsteinreinigung 0,00 € 0,00 € Kostenkalkulation liegt der Gemeinde vor.

2.2.4.  Wasser / Abwasser 0,00 € 0,00 € Kostenkalkulation liegt der Gemeinde vor.

2.2.5.  Kleinstreparaturen  Gebäude 250,00 € 400,00 € Schönheitsreparaturen

2.2.6.  Kleinstreparaturen  Ausstattung 250,00 € 400,00 € Schönheitsreparaturen

2.2.7.  Instandhaltung Anlagen /Gartenpflege 0,00 € 0,00 € keine Planung 2023

2.2.8.  Instandhaltung Werkzeug / Küchengeräte 0,00 € 0,00 € keine Planung 2023

2.2.9.  Reinigungskosten 12.000,00 € 12.000,00 € Containerreinigung

2.2.10.  Kosten Abfallbeseitigung 0,00 € 0,00 € keine Planung 2023

2.2.11.  Versicherungen Gebäude / Haftpflicht / 

Inhalt 0,00 € 0,00 €
Keine Planungsgröße bekannt; ggf. über Stadt Tornesch

2.2.12.  Kosten Telefon 700,00 € 700,00 € Handylösung Erreichbarkeit 

2.2.13.  Porto / Büromat. / Fotokopien / Werbung 250,00 € 300,00 €

2.2.14.  Bücher / Zeitschrift. / sonstige Kosten 250,00 € 300,00 €

2.2.15.  Kosten d. Geldverkehrs 0,00 € 0,00 €

2.2.16.  Elternarbeit / Beirat 0,00 € 0,00 € über Kita Seepferdchen

2.2.17.  Veranstaltungen 0,00 € 0,00 € über Kita Seepferdchen

2.2.18.  pädagogisches Material 2.500,00 € 4.000,00 € 100€/Kind

2.2.19.  Speisen u. Getränke 11.700,00 € 18.720,00 €
analog Kita Seepferdchen (bei Catering muss nach kalkuliert 

werden)

2.2.20.  medizinischer Sachbedarf 50,00 € 50,00 €

2.2.21.  Krippe 0,00 € 0,00 €

2.2.22.  Winterdienst 0,00 € 0,00 € Winterdienst durch Stadt Tornesch

2.2.23.  Einzel-Integration Lebenshilfe 0,00 € 0,00 € keine Maßnahme geplant in 2023

2.2.24.  Sondermittel für Umbau- / 

Ersatzbeschaffung 0,00 € 0,00 € Ausstattung über Stadt Tornesch

2.2.25.  Sondermittel für Erstaustattung 0,00 € 0,00 € Ausstattung über Stadt Tornesch

Bewirtschaftungskosten gesamt: 27.950,00 € 36.870,00 €

Kosten gesamt: 220.910,00 € 303.860,00 €
(Defizit) / Überschuß: -100.816,00 € -132.816,00 €

Kiel, 03.11.2022

Arbeiterwohlfahrt Landesverband Schleswig-Holstein e.V.
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